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Erinnerungskultur:

Zwischen Hörsaal und Hakenkreuz
Projekt zur Aufarbeitung der NS-Vergangenheit –
Die Studierendenschaft der TH Aachen
von 1933 bis 1945

Die RWTH Aachen blickt auf eine ereignisreiche Vergangenheit zurück – dies gilt
insbesondere für die Zeit des Nationalsozialismus zwischen 1933 und 1945. Doch
welche Rolle  spielte  die  Studierendenschaft  bei  Propaganda,  Ausgrenzung und
Vertreibung? Wie positionierte sie sich zwischen Widerstand und Mitläufertum,
zwischen Wissenschaft und Ideologie,  kurz:  zwischen Hörsaal  und Hakenkreuz?
Mit  dem  Projekt  „Erinnerungskultur“  stellen  sich  interdisziplinäre
Studierendenteams diesen und weiterführenden Fragen und gewinnen Einblicke
in  eine  Zeit,  die  niemals  vergessen  werden  darf.  Gerade  in  Anbetracht  des
Wiedererstarkens rechter Gruppierungen und Regimes scheint dieses Vorhaben
umso dringlicher zu sein.

In  dem  im  Wintersemester  2016/17  beginnenden  Projekt  erarbeiten  und
diskutieren Studierende aller Fachrichtungen einen von ihnen gewählten Aspekt
der NS-Vergangenheit der Studierendenschaft der RWTH Aachen. Die Ergebnisse
werden  in  einer  Ausstellung präsentiert,  um  sie  einer  breiten  Öffentlichkeit
zugänglich zu machen. In der Auseinandersetzung mit der NS-Zeit erwerben die
Teilnehmerinnen  und  Teilnehmer  des  Projekts  neben  Erkenntnissen  auch
methodische  Fertigkeiten im  Umgang  mit  gesellschaftswissenschaftlichen
Themen.  Eine  semesterbegleitende  Veranstaltungsreihe  gibt  inhaltliche  und
methodische  Impulse.  Die  Beteiligung  von  Studierenden  anderer  Hochschulen
sowie weiteren Interessierten ist möglich und ausdrücklich erwünscht.

Jeder  ist  herzlich  eingeladen,  sich  über  das  Projekt  „Erinnerungskultur“  zu
informieren.  Veranstaltungshinweise  und  Neuigkeiten  erhaltet  ihr  über  den
Mailverteiler: https://lists.asta.rwth-aachen.de/listinfo/erinnerungskultur

Ihr habt Fragen oder Ideen? Mail an erinnerungskultur@asta.rwth-aachen.de
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